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Im siebenköpfigen Stiftungsrat der Stiftung Weidli Stans 
kam es Ende März 2025 zu einem Wechsel: Die lang- 
jährigen Stiftungsräte Brigitta Stocker und Peter Meyer 
traten zurück, Lilian Jäger und Markus Walker engagieren 
sich neu. Im Berichtsjahr entwickelte der neu zusammen
gesetzte Stiftungsrat zusammen mit der Geschäftsleitung 
die Strategie 2026 – 2028 für die Stiftung Weidli Stans.  
Der Massnahmenplan wurde definiert und im Januar 2026 
vom Stiftungsrat verabschiedet.  

Alle freuen sich auf die neue Werkstätte! Wir sind glücklich, 
dass wir das Spendenziel von zwei Millionen Franken für  
den Neubau erreicht haben. Ich bedanke mich bei allen 
Spenderinnen und Spendern für die grosse Solidarität. Noch 
suchen wir Baumpatenschaften für den Erlebnisweg neben 
der Werkstätte.

Vorwort des Stiftungsratspräsidenten

Herzlichen Dank für das Engagement!

Karl Tschopp
Stiftungsratspräsident

Per Ende November verabschiedeten wir Silvano Roth, 
Leiter Wohnen, in den wohlverdienten Ruhestand. Wir 
danken ihm für sein grosses Engagement in den letzten  
15 Jahren. Gabriel Bürgin tritt seine Nachfolge an. Er kennt 
die Stiftung aus seiner bisherigen beruflichen Tätigkeit  
im Weidli bestens. 

Für die gute Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen bei 
Kanton und Gemeinden, mit den Mitgliedern des Stiftungs-
rates sowie mit unseren Kunden und Partnerorganisationen 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Ebenso gilt  
ein grosser Dank der Geschäftsleitung, allen Angestellten 
sowie Klientinnen und Klienten für das schöne Miteinander 
im Weidli.
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Klienten proben das Baumpflanzen
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Zwei Jahre nach dem Startschuss haben wir unsere Werte-
kampagne abgeschlossen. Beim Neujahrsapéro führten  
wir den Begriff «innovativ» mit dekorativen Kerzenständern 
ein. Im Frühling enthüllte Stiftungsrat Thomas Hochreutener 
zusammen mit Linda Söffker, Lernende PrA Küche, die 
Metallstele mit dem Begriff «wirtschaftlich». Gefeiert wurde 
der Abschluss im Sommer mit einem geselligen Grillfest  
und einem Spray-Workshop mit Adrian Gander. Nun gilt es, 
die insgesamt acht eingeführten Werte im Alltag weiter zu 
implementieren und präsent zu halten. Dazu hilft uns das 
Werte-Padlet, eine webbasierte Plattform, auf welcher das 
Personal Umsetzungsvorschläge, Fragen und Kommentare 
erfassen kann. 

Bericht des Geschäftsführers

Meilensteine des Jahres

Markus Knupp
Geschäftsführer

Zur dritten Ausgabe des HergisWeidli-Matches standen  
im August zwei Champions-League-Pokale bereit. Zwar 
erzielte Team Gelb beim entscheidenden und an Dramatik 
nicht zu überbietenden Penalty-Schiessen mehr Treffer. 
Doch letztlich feierten beide Teams das Fussballfest mit 
ihrem eigenen Pokal. Am Stanser Herbstmarkt verkauften 
wir unsere Eigenprodukte. Das Verkaufspersonal freute sich 
über die vielen Gespräche mit den Marktbesuchenden.

Nach der intensiven Planungs- und Bautätigkeit der letzten 
elf Jahre freuen wir uns riesig auf die neue Werkstätte. Im 
April 2026 bereiten die Mitarbeitenden und die Angestellten 
den Umzug vor. Ab Anfang Mai wird in der neuen Werkstätte 
eingerichtet. Alle sind gespannt auf die neuen Arbeitsplätze. 
Am Tag der offenen Türen am 19. September 2026 hat die 
Bevölkerung die Gelegenheit, sich selbst ein Bild von der 
neuen Werkstätte zu machen. Am selben Tag feiern wir das 
25-Jahr-Jubiläum der Stiftung und laden die Besucherinnen 
und Besucher zum Apéro ein. 

Am 19. Dezember trat Silvano Roth nach 15 Jahren Tätigkeit 
in den verdienten Ruhestand. Wir verabschieden einen 
geschätzten Arbeitskollegen und bedanken uns herzlich  
für die sehr gute Zusammenarbeit.

Mit der Gründung der Fachstelle sexuelle Gesundheit  
ab Januar 2026 kann sich das Personal und die Klientel von 
einer Fachperson beraten lassen. Ziel ist es, zum Thema  
zu sensibilisieren. Dazu werden auch Schulungen durch
geführt. Mit der Verabschiedung der Strategie 2026 – 2028 
durch den Stiftungsrat startete die Geschäftsleitung mit  
der Umsetzung der beschlossenen Massnahmen.

Preisverleihung am HergisWeidli-Match
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Highlights 2025

Jahresrückblick in Bildern

01 Enthüllung des Werts «wirtschaftlich».  02 Sie legen nicht 
nur Beats auf, sondern auch Servelas.  03 Das Weidli 
besucht Alpinlift und geht hoch in die Luft.  04 Gemütlicher 
Personalabend im Glasirestaurant.  05 Tolles Wetter  
am Procap-Sporttag in Sargans.  06 HergisWeidli-Match – 
am Ende siegten alle!  07 Die Stiftungs-Werte, von 
Klientinnen und Klienten künstlerisch dargestellt.  
08 Fit-durä-Tag mit Spiel und Spass.  09 Unsere Klientin hat 
tierisch gute Begleitung.  10 Samichlaus und Schmutzli 
besuchen die Werkstätte.
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Strategie 2026 – 2028

Kontinuierliche Weiterentwicklung planen

Der Stiftungsrat erteilte im Frühjahr 2024 den Auftrag zur 
Überprüfung und Aktualisierung der Strategie. Die ein
gesetzte Projektgruppe wurde mit Donat Knecht von der 
Hochschule Luzern Soziale Arbeit ergänzt, um eine unab-
hängige Perspektive und methodische Unterstützung zu 
gewährleisten. Nach vier Workshops legte das Projektteam 
im Frühjahr 2025 der Geschäftsleitung einen ersten Entwurf 
der Strategie 2026 – 2028 vor. In der Geschäftsleitung wie 
auch in der erweiterten Projektgruppe wurde das Papier auf 
seine Praxistauglichkeit geprüft, weiterentwickelt und vom 
Stiftungsrat im Januar 2026 genehmigt. 

Die Stiftung Weidli Stans verfolgt eine ganzheitliche 
Strategie, die sowohl organisatorische Aspekte (Führung, 
Personal, Infrastruktur, Technologie, Nachhaltigkeit) als 
auch externe Anforderungen (Agogik, Dienstleistungs
entwicklung, Öffentlichkeitsarbeit) adressiert. Die Ziele und 
Massnahmen sind auf eine kontinuierliche, bedarfsgerechte 
und qualitätsorientierte Weiterentwicklung ausgerichtet. So 
werden Menschen bestmöglich unterstützt und die Stiftung 
als attraktive Arbeitgeberin und kompetente Dienstleisterin 
positioniert. 

Um dieser Grundhaltung nachzukommen, wurden acht 
Handlungsfelder mit Zielen und Massnahmen definiert. 

Das Handlungsfeld Führungsverständnis hat das Ziel, ein 
gemeinsam definiertes, gelebtes und reflektiertes Führungs-
verständnis zu entwickeln. 

Im Feld Dienstleistungsentwicklung wird der Bedarf im 
Bereich Wohnen für ältere sowie pflegeintensive Menschen 
abgeschätzt und die Umsetzung des Angebots geplant. 
Dasselbe wird für das Wohnen für jüngere Menschen und  
für Tagesstrukturen für Menschen mit herausforderndem 
Verhalten geplant. 

Das stetige Wachstum, insbesondere im Bereich Wohnen, 
erfordert eine kontinuierliche Organisationsentwicklung,  
um fit für die Zukunft zu sein.

Im Handlungsfeld Agogik werden der agogische Begleit
auftrag konkretisiert und notwendige Massnahmen und 
Instrumente definiert.

Beim Handlungsfeld Personal gilt das strategische Ziel,  
als Arbeitgeberin attraktiv zu bleiben. Anhand einer 
Angestelltenbefragung sollen die Bedürfnisse der neuen 
Generationen evaluiert und die Arbeitsbedingungen weiter-
entwickelt werden. 

Der Bedarf und die Nutzung aktueller und künftiger Räum-
lichkeiten sowie die technologische Entwicklung (Robotik, 
IT, KI) stehen im Fokus im Themenfeld Infrastruktur &  
Technologie. 

Die Stiftung Weidli versteht Nachhaltigkeit als zentrales 
Leitprinzip für ihre langfristige Entwicklung. Deshalb wurden 
auch dazu Ziele und Massnahmen zum ökologisch, sozial 
und ökonomisch nachhaltigen Handeln definiert. 

Um die verschiedenen Anspruchsgruppen kontinuierlich 
über die Angebote, die Leistungen und die Leistungsqualität 
der Stiftung Weidli Stans zu informieren, wird die Öffentlich-
keitsarbeit überprüft und systematisiert.

Karl Tschopp
Stiftungsratspräsident
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Ein Rückblick auf 15 Jahre Entwicklung Wohnen 
von Silvano Roth, ehemaliger Leiter Wohnen

Am 1. Dezember 2010 begann ich meine Tätigkeit im Bereich 
Wohnen der Stiftung Weidli. Es wurden 15 Jahre voller wert-
voller Erfahrungen, geprägt durch Vertrauen, Mitgestaltung 
und stetige Weiterentwicklung.

Zentrale Werte und Haltung
Ein zentrales Anliegen war für mich stets, die Bewohnerin-
nen und Bewohner ins Zentrum zu stellen, ihnen auf Augen-
höhe zu begegnen und ihnen eine kompetente Teilhabe  
und Teilnahme zu ermöglichen. Diese Haltung prägte alle 
Entwicklungen und Entscheidungen im Bereich Wohnen.

Wichtige Meilensteine
	 Professionalisierung des externen Wohnens

	� Die Begleitteams des externen Wohnens erhielten 
Büroräumlichkeiten mitten in Stans. Von dort aus 
werden die Bewohnerinnen und Bewohner in den  
Wohnungen begleitet. Dies stärkt die Selbstständigkeit 
der Menschen mit Beeinträchtigung und schafft 
professionelle Strukturen in der Begleitung.

	 Umbau im Wohnhaus
	� Die bestehenden Wohnungen wurden in kleinere 

Einheiten umgebaut. Auch hier wurden die Büros aus 
den Wohnbereichen ausgelagert, um den privaten 
Raum zu schützen und zu stärken.

	 Erweiterung durch Wohnungskäufe und Mieten
	� Es konnten neue Wohnungen gekauft und gemietet 

werden. Die Entwicklung im externen Wohnen ver
lagerte sich zunehmend in Richtung Einzelwohnungen 
und kleineren Wohngemeinschaften, was den indivi
duellen Bedürfnissen mehr entspricht.

	� Überführung der Gastronomie und der Hauswirtschaft 
vom Bereich Wohnen in den Bereich Arbeit

	� Anfang 2020 wurden die Gastronomie und die Haus
wirtschaft der Arbeit angegliedert. Somit konnten  
die geschützten Arbeitsplätze alle in den Bereich Arbeit 
überführt und eine professionelle Begleitung auf- 
gebaut werden.

Bisherige und zukünftige Herausforderungen
Ein zentrales Thema war und bleibt das Älterwerden der 
Bewohnerinnen und Bewohner. Die demografische Ent-
wicklung stellt neue Anforderungen an Begleitung, Wohn
formen und Angebote.

Die Klientel verändert sich, und damit auch die Anforderun-
gen an die Wohnangebote und die Begleitung. Es braucht 
neue Ausrichtungen, die den veränderten Bedürfnissen der 
Menschen mit Beeinträchtigung in Zukunft gerecht werden.

Abschliessende Gedanken
Ich bin dankbar, die Möglichkeit erhalten zu haben, in den 
15 Jahren viele meiner Ideen umzusetzen und weiterzu
entwickeln. Die Arbeit im Bereich Wohnen war geprägt von 
Innovation, Menschlichkeit und dem stetigen Streben nach 
Verbesserung der Lebensqualität unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner.

Ich wünsche meinem Nachfolger, dass er die Chance  
erhält, in den nächsten Jahren den Bereich Wohnen 
weiterzuentwickeln und fit zu machen für die Bedürfnisse 
der Menschen mit Beeinträchtigungen. 

Rückblick 

15 Jahre Entwicklung und Wohnen

Neuer und ehemaliger Leiter Wohnen –  
Gabriel Bürgin und Silvano Roth
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Kapitalstruktur

31.12.2025 31.12.2024
Aktiven CHF CHF
Umlaufvermögen 8’459’661 5’957’379

Anlagevermögen 18’088’454 9’122’538

Total Aktiven 26’548’115 15’079’917

Passiven
Fremdkapital 19’401’364 8’719’447

Fonds 6’587’672 5’849’369

Stiftungskapital 559’079 511’101

Total Passiven 26’548’115 15’079’917

Zahlen und Fakten

Bilanz

Auf unserer Website finden Sie den Revisionsbericht.
www.weidli-stans.ch/ueber-uns/stiftung/rechnung-und-revision

Kapitalstruktur 2025

Fremdkapital  73 %
Fondskapital  25 %
Stiftungskapital  2 %
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Ertragsstruktur

2025 2024
Aufwand CHF CHF
Personalaufwand 14’134’477 13’711’148

Sachaufwand 3’704’164 3’410’147

Total Aufwand 17’838’641 17’121’295

Ertrag
Selbstzahler 3’502’150 3’494’072

Erträge aus Produktion 1’147’717 1’066’047

Miet- und Kapitalzinsertrag 26’057 43’562

Erträge Leistungen Personal und Dritte, Café Weidli 278’804 252’631

Beiträge Kanton Nidwalden und Drittkantone 12’770’036 12’007’668

Total Ertrag 17’724’764 16’863’980

Betriebsergebnis – 113’877 – 257’315
Ausserordentlicher Erfolg* 161’855 7’549

Jahresergebnis 47’978 – 249’766
*  Periodenabgrenzungen und Rückstellungen

Zahlen und Fakten

Erfolgsrechnung

Ertragsstruktur 2025

Selbstzahler  20 %
Übrige Erträge  8 %
Kantonsbeiträge NW  60 %
Drittkantone  12 %
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Zahlen und Fakten

Das Jahr 2025

121
Total Klientel

40
Bewohnende

Stationäres Wohnen

30
Personal

Arbeit

33ʼ800
Mittagessen
ausgegeben

260ʼ000
Briefe

eingepackt

41
Mitarbeitende
Tagesstätte

18
Bewohnende

Externes Wohnen

31
Personal

Tagesstätte

1567
Aufträge 

ausgeführt

1700
Stunden 

mit Tieren verbracht 

80
Mitarbeitende

Arbeit

172
Total Personal

12
Personal

Zentrale Dienste

70
Tonnen 

Wäsche gewaschen

5800
Meter

Wolle verstrickt

58
Bewohnende

Wohnen

99
Personal
Wohnen

126
Vollzeitstellen

Personal

42ʼ000
Kilogramm 

Material rezykliert

210ʼ000
Stunden

Menschen betreut



Tätigkeitsbericht 2025 11

V.l. Urs Frank, Thomas Hochreutener, Lilian Jäger,  
Karl Tschopp, René Jacomet, Iris Flüeler, Markus Walker

V.l. Reto Leuenberger, Nicole Giger, Michael Niederberger, 
Silvano Roth, Jasmine Eicher, Markus Knupp

Organisation

Stiftungsrat und Geschäftsleitung

Stiftungsrat 2025

Präsident	 Karl Tschopp, Stans
Vizepräsident	 Thomas Hochreutener, Stans
Mitglieder	 Iris Flüeler, Ennetbürgen 
	 (Vertreterin insieme Unterwalden)
	 Urs Frank, Ennetbürgen 
	 (Vertreter insieme Unterwalden)
	 René Jacomet, Stans 
	 Lilian Jäger, Stans� ab 1.4.2025
	 Markus Walker, Ennetmoos� ab 1.4.2025

Geschäftsleitung

Geschäftsführer	 Markus Knupp
Leiter Arbeit / 
Stv. Geschäftsführer	 Reto Leuenberger
Leiterin Finanzen/IT	 Nicole Giger 
Leiterin Personal	 Jasmine Eicher
Leiter Tagesstätte	 Michael Niederberger
Leiter Wohnen	 Silvano Roth� bis 31.12.2025
	 Gabriel Bürgin� ab 1.12.2025



Spendenkonto
IBAN CH96 0900 0000 6002 9659 5

Stiftung Weidli Stans I www.weidli-stans.ch

Wir freuen uns auf die neue Werkstätte.
Wir danken für Ihre Unterstützung!

Wir freuen uns auf Ihre Spende.

Spenden allgemein

Platz für  
115 geschützte 
Arbeitsplätze

25’000 m²
Fläche Über 900 m³ 

einheimisches  
Holz verbaut

138 kWp 
Photovoltaik
anlage

Fernwärme-Anschluss
148 Türen  
verbaut


